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BM für Wissenschaft und Forschung 

Anfragebeantwortung 

 

                                                                                                                                               BMWF-10.000/175-Pers./Org.e/2008
 
Frau 
Präsidentin des Nationalrates 
Mag. Barbara Prammer 
Parlament 
1017 Wien 
 
 

 
 

Wien, 3. Juli 2008 
 
 
 

Die schriftliche parlamentarische Anfrage Nr. 4513/J-NR/2008 betreffend Tickets für die Euro-
pameisterschaft, die die Abgeordneten Wolfgang Zanger, Kolleginnen und Kollegen am 5. Juni 
2008 an mich richteten, wird wie folgt beantwortet: 
 
 
Zu Fragen 1 bis 12: 
Das internationale Großereignis der UEFA-Fußball-Europameisterschaft „EURO 2008“ lockt  
neben tausenden Fans und Journalisten auch Entscheidungsträger aus Politik, Wirtschaft und 
Kultur nach Österreich. Als Bundesminister für Wissenschaft und Forschung habe ich an einige 
herausragende Persönlichkeiten aus den erwähnten Bereichen Einladungen zum gemeinsamen 
Besuch von 4 Spielen ausgesprochen und die Gelegenheit des Besuchs zu ausführlichen Ge-
sprächen über konkrete bilaterale Projekte und gemeinsame gesellschaftliche und politische 
Herausforderungen genutzt. 
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Das Bundesministerium hat für den Besuch der Spiele mit insgesamt 6 Gästen 11 Protokollkar-
ten und 4 Kaufkarten in der Kategorie von € 110,-- bezogen. Die dem Bundesministerium für  
Wissenschaft und Forschung daraus erwachsenen Kosten betragen in Summe € 440,--.  
 
Da dem Besuch der Spiele wie oben ausgeführt auch Gespräche mit den eingeladenen Gästen 
vorausgingen, wurde ich zur Unterstützung der Gespräche zu den 4 Spielen von jeweils einem 
fachlich zuständigen Referenten meines Kabinetts begleitet; weitere Mitarbeiter des Bundes-
ministeriums für Wissenschaft und Forschung haben keine Tickets erhalten. 
 
 

Der Bundesminister: 

Dr. Johannes Hahn e.h. 
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